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Dieter Schmidt zum Ehrenmitglied ernannt
STADTSPORTVERBAND KIERSPE Bei der Jahreshauptversammlung ergeben sich keine Änderungen im Vorstand

Am 15. Juni findet der Spar-
kassenlauf statt, im Oktober
– das genaue Datum wird
noch bekanntgegeben – die
Stadtmeisterschaft im Schie-
ßen und am 13. November
die Stadtmeisterschaft der
Grundschulen im Schwim-
men. Tobias Escher von der
Prellball-Abteilung des TV
Berkenbaum wies auf das
Fest zum 125-jährigen Jubilä-
um des TVB am 31. August so-
wie die deutsche Prellball-Se-
niorenmeisterschaft am 27.
und 28. April hin.

Zum Abschluss informierte
der Vorsitzende des Kreis-
sportbundes, Günther Nülle,
der ebenso vor Ort war wie
sein Stellvertreter Klaus
Scharf, über das Sportstätten-
Förderprogramm des Landes
Nordrhein-Westfalen. dr

hin vakant bleibt das Amt des
Referenten Demografie und
Wandel. Die Kasse prüfen
werden Carsten Kiesewalter
(wie bisher) sowie Stephan
Jatzkowski, der Klaus Stöhr
ablöst.

Im Anschluss teilte der Vor-
stand einige Termine mit.

richt des Vorstandes das ver-
gangene Jahr Revue passie-
ren. Ein Lob richtete er dabei
an Vorstandsmitglied Chris-
topher Eichert: „Dank ihm
wurde unsere Internetprä-
senz wesentlich verbessert.
Wir machen das nicht mit ei-
ner eigenen Seite, sondern
über die Homepage der Stadt
Kierspe sowie Facebook.“

Zudem blickte Weber un-
ter anderem auch auf die Aus-
einandersetzung mit der Ge-
samtschule zurück, zu der es
kam, da sich Sportgeräte in
der Vierfachsporthalle nicht
mehr in gutem Zustand be-
fanden. Die Differenzen
konnten jedoch recht bald
überwunden werden. „Eine
Lösung wurde gefunden. Die
Gesamtschule sprach mit den
Lehrern, die Stadtverwaltung
erstellte eine Mängelliste“,
erklärte Weber und richtete
einen „Dank an die Gesamt-
schule in Person von Lehrerin
Jasmin Bölling und dem stell-
vertretenden Schulleiter Ste-
fan Müller für den sehr guten
Kontakt und die Zusammen-
arbeit in Sachen Verbesse-
rung des Zustands der Sport-
geräte“.

Im Anschluss an den positi-
ven Kassenbericht von Ralf
Ackermann und die Entlas-
tung des Vorstandes standen
dann die turnusgemäßen
Wahlen an. Hierbei wurde
Thorben Weber (Vorsitzen-
der Geschäftsführung) eben-
so wiedergewählt wie Chris-
topher Eichert (Verbandsent-
wicklung) und Helmut Schu-
bert (Referent Sport). Weiter-

Kierspe – Eine besondere Aus-
zeichnung wurde Dieter
Schmidt bei der Jahreshaupt-
versammlung des Kiersper
Stadtsportverbandes zuteil:
Der frühere langjährige Vor-
sitzende wurde für seine gro-
ßen Verdienste um den Ver-
band und den Sport in Kier-
spe generell zum Ehrenmit-
glied ernannt. Thorben We-
ber, amtierender Vorsitzen-
der Geschäftsführung, gratu-
lierte und überreichte Prä-
sente an Dieter Schmidt, der
sich sichtlich gerührt zeigte.

Für den Vorstand lag diese
Entscheidung geradezu auf
der Hand. „Dieter Schmidt
war viele Jahre 1. Vorsitzen-
der. Und dank ihm kam die
Allianz für den Sport zwi-
schen der Stadt Kierspe und
dem Stadtsportverband zu-
stande“, betonte Thorben
Weber voller Anerkennung.

Zuvor ließ Weber im Be-

Der Vorstand (von links): Christopher Eichert (Verbandsentwicklung), Ralf Ackermann (Finanzen), Thorben Weber (Vorsit-
zender Geschäftsführung), Helmut Schubert (Referent Sport) und Matthias Fetting (Referent Öffentlichkeitsarbeit)

Zum Ehrenmitglied wurde Dieter Schmidt ernannt. Thorben
Weber gratulierte und überreichte Präsente. FOTOS: RIEDER

Vor Ort war auch Günther
Nülle vom Kreissportbund.

VOLLEYBALL

Verbandsliga 3
VC Bottrop - Meinerzhagen 0:3
Hammer SC 08 - TV F.A. Dresselndorf 3:0
Königsborner SV - Lüner SV 2:3
MTG Horst - TSC Eintr. Dortmund 1:3

1. Hammer SC 08 17 16 1 49:8 48
2. TV F.A. Dresselndorf 17 14 3 44:17 39
3. TSC Eintr. Dortmund 17 12 5 38:25 33
4. Lüner SV 17 11 6 35:24 31
5. Soester TV 17 9 8 32:27 29
6. Königsborner SV 17 7 10 30:37 22
7. Meinerzhagen 17 6 11 27:37 19
8. MTG Horst 17 6 11 24:39 18
9. VC Bottrop 17 3 14 19:44 13

10. SG Volleys Marl 17 1 16 9:49 3

Die nächsten Spiele, Samstag, 30. März: TV
F.A. Dresselndorf - Soester TV (19.00); Samstag,
6. April: TSC Eintr. Dortmund - Königsborner SV
(14.00), SG Volleys Marl - VC Bottrop (17.30), Lü-
ner SV - Hammer SC 08 (18.00); Sonntag, 7.
April: Meinerzhagen - MTG Horst (16.00)

TuS-Volleyballer
erstmals am

„rettenden Ufer“
Meinerzhagen – Ein Wochen-
ende nach Maß hat die Vol-
leyballer des TuS Meinerzha-
gen ihrem großen Saisonziel
ein erhebliches Stück näher
gebracht. Nicht nur, dass der
Verbandsligist durch den
glatten 3:0 (25:18, 25:17,
25:20)-Sieg beim bisherigen
direkten Verfolger VC Bott-
rop den direkten Abstieg end-
gültig vermieden hat. Durch
die gleichzeitige Niederlage
der MTG Horst gegen Ein-
tracht Dortmund übersprang
die Schneider-Sechs auch den
Relegationsplatz und erober-
te den ersten Nicht-Abstiegs-
platz mit einem Zähler Vor-
sprung vor der MTG. Am ab-
schließenden Spieltag in
zwei Wochen reicht den Vol-
mestädtern damit im direk-
ten Duell bereits ein 3:2-Er-
folg, um den direkten Klas-
senerhalt perfekt zu machen.

Den Grundstein für diese
beinahe optimale Ausgangs-
lage legten die Meinerzhage-
ner mit einer durchweg gu-
ten Leistung in Bottrop. Trotz
der ungewohnt großen Halle
ließen sich die Volmestädter
nicht aus dem Rhythmus
bringen, starteten nahezu un-
verändert zum Spiel gegen
den Soester TV und schlossen
nahtlos an die Leistung des
Sieges gegen den STV an. Die
Folge war eine fast durchweg
einseitige Partie, in der die
Gastgeber nur zu Beginn der
Sätze mithalten konnten. Im
ersten Durchgang war es
nach dem Auftakt vor allem
Christian Rick, der als Angrei-
fer auf der Diagonalposition
Bottrop vor erhebliche Pro-
bleme stellte. Den zweiten
Satz bestimmte aus Sicht der
Meinerzhagener, bei denen
der reaktivierte Robert
Mantsch als Verstärkung
zum Einsatz kam, der Mittel-
block Simon van Vianen und
Johann Kopp, sodass auch
dieser Satz schnell entschie-
den war. Ähnlich verhielt es
sich auch im Anschluss, ent-
sprechend war die Partie be-
reits nach drei Sätzen ent-
schieden, und der TuS hält
beim Saisonfinale alle
Trümpfe in der Hand. wes
TuS: Schlagner, Rick, van Vianen, Lich-
tenwald, Weiß, Safaie, Kopp, Korjakin,
Weiß, Kriegeskotte, Mantsch

Kreisch-Jugend
chancenlos

Halver – Erwartungsgemäß
chancenlos waren die C-Ju-
gend-Bezirksliga-Fußballer
des TuS Grünenbaum im
Nachholspiel gegen Tabellen-
führer ASC 09 Aplerbeck, das
bei der ersten Auflage auf-
grund von gesundheitlichen
Problemen des Referees hatte
abgebrochen werden müs-
sen. Dieses Mal wurde über
die komplette Distanz von 70
Minuten gespielt – mit dem
deutlich besseren Ende für
die Dortmunder Gäste, die
sich mit 8:0 am Kreisch
durchsetzten. Bis zur Pause
hatten die Hausherren das Er-
gebnis noch überschaubar
gestalten können (0:3), in der
zweiten Hälfte wurde es dann
aber deutlich.

Am Samstag gastiert der
TuS beim SSV Hagen. MZV

Neue Rekordzahl dank Schulen
SPORTABZEICHEN Feierliche Verleihung im Kiersper Rathaus / 362 Abzeichen erworben

Stadtsportverband gab es in
einer kurzen Ansprache von
Bürgermeister Frank Emde:
„Ganz herzlichen Dank an
die Ehrenamtlichen des
Stadtsportverbandes für ihr
Engagement. Wir stellen die
Infrastruktur immer wieder
gerne zur Verfügung. Es war
kürzlich erst wieder zu lesen,
dass sich Kinder und Jugend-
liche zu wenig bewegen –
dies scheint in Kierspe nicht
der Fall zu sein.“

Der musikalische Rahmen
durfte bei der feierlichen Ver-
leihung im Ratssaal natürlich
auch nicht fehlen. Für diesen
sorgte die Bläserklasse 6.3 der
Gesamtschule mit Liedern
wie beispielsweise „Hello“
von Adele und „Firework“
von Katy Perry.

derte Ehrung wurde der Mo-
toball-Jugendmannschaft der
MSF Tornado Kierspe zuteil.
Und für Bruno Schubert, Kas-
sierer der Handballabteilung
des TSV Kierspe, der dieses
Amt bereits seit insgesamt 45
Jahren und auch nach wie vor
ausübt, gab es die Sportpla-
kette.

Lobende Worte in Richtung

Luise Linde ebenso vor Ort
wie weitere Vertreter der po-
litischen Fraktionen im Stadt-
rat. Monika Baukloh über-
reichte die Sportabzeichen
an die Jugend, Frank Emde an
die Frauen und Marie-Luise
Linde an die Männer.

Darüber hinaus wurde vier
Mal das Familiensportabzei-
chen vergeben. Eine geson-

Freie Schule gesondert ge-
ehrt.

Die Zahlen dürften nicht
nur den Stadtsportverband,
sondern auch die lokale Polit-
Prominenz erfreut haben, die
der feierlichen Verleihung
beiwohnte. So waren Bürger-
meister Frank Emde und sei-
ne beiden Stellvertreterinnen
Monika Baukloh und Marie-

45, die Servatiusschule 35
und die Gesamtschule 34. An
der Bismarckschule wurde
2018 indes kein Sportabzei-
chen gemacht.

Voll durchgestartet ist hin-
gegen die Freie Schule: Nach-
dem dort in den drei Jahren
zuvor kein Abzeichen abge-
legt wurde, waren es 2018
satte 76. Hierfür wurde die
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Kierspe – Das Sportabzeichen
ist in Kierspe angesagt wie
lange nicht. Dies gilt für Er-
wachsene – und insbesonde-
re für Kinder und Jugendli-
che. Denn gerade die Schulen
sorgten im Jahr 2018 für eine
neue Rekordbeteiligung.

362 – so lautete die Rekord-
zahl, die Carsten Möller bei
der Sportabzeichen-Verlei-
hung im Rathaus vermelden
konnte. Im Vergleich zu
2017, als 166 Abzeichen ver-
geben wurden, bedeutet dies
mehr eine Verdopplung. Und
selbst der Höchstwert der ver-
gangenen fünf Jahre aus dem
Jahr 2014 (284 Abzeichen)
wurde noch deutlich über-
troffen.

Zu dieser positiven Ent-
wicklung steuerten auch die
Erwachsenen bei: Von 51 Ab-
zeichen 2017 stieg die Zahl
im Jahr 2018 auf 75 an. Der
Löwenanteil indes ist eindeu-
tig den Kindern und Jugendli-
chen zu verdanken: Hier er-
höhte sich die Zahl der Abzei-
chen von 115 auf 287 – und
von diesen wurden 278 an
den Schulen erworben. Die
Pestalozzischule steuerte 88
bei, die Schanhollenschule

Im Ratssaal des Kiersper Rathauses wurden am Freitagabend die Sportabzeichen überreicht. FOTOS: RIEDER

Die Freie Schule trumpfte mit 76 Abzeichen groß auf.Vier Mal wurde das Familiensportabzeichen vergeben.

Ganz herzlichen
Dank an die

Ehrenamtlichen des
Stadtsportverbandes
für ihr Engagement.

Frank Emde
(Kiersper Bürgermeister)

Der Vorstand
Vorstand Geschäftsführung

Vorsitzender: Thorben Weber
Finanzen: Ralf Ackermann
Verbandsentwicklung: Christo-
pher Eichert
Erweiterter Vorstand:
Referent Sport: Helmut Schu-
bert
Referent Öffentlichkeitsarbeit:
Matthias Fetting


